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chatel und Vallangin, in Geldern, zu Magdeburg, Elede, vnienBerge,
Stettin, Pommern, der Caſſuben und Wenden, zu Mecklenburg, auch
in Schleſien zu Croſſen Hertzog, Burggraf zu Nurnberg, Furſt zu
Halberſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwerin, Ratzeburg, Oſt—
Frießland und Meurs, Griun zu Hohenzollern, vuppin, der Marck,Aaen

Ravensbera, Hohenſtein, TecklenburaLingen, Eſwerin, Buhren und
Lehrdam, Herr zu Ravenſtein, der vande Roſtert Stargardf; Lau—
enburg, Butow, Arlay und  Breda,c. 2c. Thun kund und fugen

J einem jeden zu wiſſen, daß Wir zwar bereits durch verſchiedene
Edicte und ins beſondere in dem Patent vom aten Martii 1728. verſe

hen, daß auſſer den orcinairen Collecten von Uhrbeeden, Schoß,
Servis, Nachtwachter-auch Brunnen-Geld und andern currenten zum
Nachbar-Recht gehorigen Geldern, ohne vorhergeganaene Unterſu—
chung und daraur erfolgeten Conſens keine Privat-Collece in Stadten
und auf dem Lande verſtattet, ſondern wann eine oder andere Stadt,

Dorf oder Commun pro tuendo jure Civitatis oder eines Dorfs und
Commun wohlhergebrachte Gerechtiakeit oder ſonſt unvermeidlicher
Nothwendigkeit halben unumgangliche Ausgaben nothig hatte, und
ſolche nicht anders als durch eine Collecte erhalten konte, ſich die
Burgerſchafft dieſerhalb bey ihrer vorgeſetzten Obrigkeit dem Magi—
ſtrat, dieſer bey dem Commiſſarii loci, und der letztere bey der Krie—
ges-und Domainen-Cammer angeben, hingegen die Amts-Dorfer
und Unterthanen bey dem Beamten, die adelichen bey ihrem Edel—
mann, die Cammerry-Dorfer aber bey dem Magiſtrat melden, und
ſelbigen die Nothwendigkeit der Sache vorſtellen, hierauf ivdann an
Uns referiret und Unſere allergnadigſte Abbrobation eingehölet wer
den ſolle. Da aber die Erfahrung gewieſen, daß dieſe Unſere
Landesvaterliche Vorſorge und Aufmerckſamkeit auf die wahre Con—
ſervation Unſerer getreuen Unterthanen noch nicht allerdinas zulang
lich geweſen, das Ubel, ſo durch die eigenmachtigen Privat-Collecten
den Corporibus in Stadten und auf dem Lande zugezogen wird,

J nach Unſerer allerhochſten Intention zuverlaßig abzuſtellen, da ſotha—
ne Collecten, wann ſelbige zu einem gewinen Behuf vor einmahl,
auch ohne ein Quantum zu determiniren, conſentiret, in infinitum
nicht allein extendiret worden, ſondern auch gewinnſuchtige Leute

J Gelegenheit genommen, bey Proceſſen und andern Angelegenheiten zum
Nachtheil der ermeldten Corporum und vieler darunter gehorigen in—
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dividuorum davon einen Mißbrauch zu machen: So ſind Wir dan—
nenhero bewogen worden, Unſere allerhochſte Intention und Willens—
Meynung zu gantzlicher Abſtellung alles ſchadlichen und unbefugten
Collectirens die desfalls bereits emanirten Edicta und Verordnungen
zu ſcharfen, zu declariren und zuextendiren. Setzen und vrdnen dem—
nach hiermit allergnadigſt.

d. 1.. Daß auſſer den vor ſpecificirten ordinairen Collecten von
Uhrbeeden und dergleichen, welche nachwie vor der Burgerſchafft und

den Communen verſtattet und fernerhin frey bleiben, ohne vorher—
aeaangenen Conſens, wie ſolcher in vorerwahnten Unſern emanirten
Edicten bereits erfodert worden, und bey der darinnen enthaltenen
Strafe durchaus keine Collecken weder in den Stadten noch auf
dem Lande geſchehen ſollen
G. 2. Wann hingegen eine unumgangliche Nothwendigkeit ſelbige

erfordern mochte, und alsdann dazu Conſens geſuchet wird, ſoll jedes—
mahl. dabey zugleich ein Quantum, auf wie hoch die Collecte zu ver—
ſtatten, nebſt der Repartition, was ein jedes individuum in den
Stadten und auf dem Lande dazu beytragen muß, ausgeworfen und
ſpecificiret, ſothane Specification auch nebſt den Urſachen der Col—
lecte auf dem Lande den Koniglichen Beamten oder Gerichts-Obrig
keiten, oder wann die Sache eine Streitiakeit betrifft, ſo ſie mit ih—
ren Unterthanen haben, dem Land-Rath des Creiſes, und in den
Stadten dem Magiſtrat, von dieſem aher dem Steuer-Rath uber—
geben, ſodann auch von demſelben, den Beamten, den Gerichts—
Obrigkeiten oder dem Land-Rath an die Krieges- und Domainen—
Cammer eingeſandt werden.

F. z. Worauf dann nach Gelegenheit der Sachen Umſtande, und
wann die Gelder zum anſcheinenden Beſten des Corporis der Burger—
ſchaft in den Stadten und der Gemeinen auf dem Lande zu collecti—
ren nothig iſt, die Collecke auf das vorgeſchlagene oder ein geringeres
Quantum zwar approbiret werden kan;

F. 4. Es muſſen aber alsdann die Collecten in den Stadten
durch zwey Stadt-Verordnete, und auf dem Lande durch zweyGerichts
Schoppen oder die zwey Aelteſten von den Gemeinen geſchehen, ſelbi—
ge auch dafur haften und reſponſable bleiben, daß die collectirtenGel—
der zu keinem andern Behuf, als wozu ſie geſammlet worden, verwandt

werden.
d. 5. Auch muß in den Stadten der Magiſtrat, und auf dem

Lande der Schultze jedes Orts, die Repartition und dabey daß ein
mehres, als darinn enthalten, von jedem Individuo nicht collecti.
ret worden, atteſtiren und einſenden.

Fd. 6. Solte hiernachſt in der Sache weiteres Collectiren nothig
ſeyn, ſo muß zuforderſt bey dem Collegio oder Departement, wohin
die Sache, dazu das Geld erfordert wird, gehoret, eine Specification,
des bereits collectirten Geldes, und wie daſſelbe verwandt worden,
ubergeben, und ein Quantum, was zur Sache noch weiter erfordert
wird, in Vorſchlag gebracht werden.
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F 7 Wann dann erwahntes Collegium und Departement, was
zur Sache wurcklich ausgegeben werden muſſen, auch noch ferner zu
verwenden nothig, atteliiret hat, und mit deſſen Einſendung von dem
Steuer-Rath, Beamten, der Gerichts-Obrigkeit oder dem Land-Rath
davon berichtet worden: So hat die Krieges-und Domainen-Cam—

Cmer die vorgeſchlagene ollecte zwar nochmahls zu approbiren, je—
doch dabey, was vorhin wegen der Repartition, Einhebung und deſſen
Atreſtirung defideritet worden, fernerhin und dieſes alles auch,
wann zu demſelben Behuf noch weiter Geld zu colleckiren nothig, zu

beobachten.
g. 8. Solte jemand den hierinnen vorgeichriebenen Modum uber—

4

oder ein mehrers, als conſentiret worden, durch unzulaßige Collecten
treten, und entweder ohne:den bereitsfeſtigeietzten Conſens, auch ofters

von den Unterthanen erpreſſen, oder das collectirte Geld zu dem
deſtinirten Gebrauch nicht anwenden,ſo ſoll er daſſelbe den Unter—

thanen ſo fort erſtatten, und das triplum zur Straf. Caſle erlegen,
oder wann er es nicht im Vermogen hatte, desfals mit der Karre

oder ſonſt am Leibe beſtrafet werden.Wir befehlen hiernechſt allen und jeden Unſern Collegüs, inſon.

derheit Unſern Krieges und Domainen-Cammern, Steuer-Dire-
ctoriis, Land-und SteuerRathen, den Magiſtraten in Stadten
und Flecken, Beamten, Gerichts-Obrigkeiten, auch allen und jeden
Unſern Unterthanen in Stadten und auf dem Lande, bey den etwa
nothigen Collecken nach dieſen vorgeſchriebenen Cautelen auf das
allereigentlichſte ſich zu achten, und ſolchergeſtalt allen Mißbrauchen,
ſo dahey vorfallen konten, vorzubeugen: Wie Wir dann noch ferner
Unſer Officium kFiſci auf das ernſtlichſte hierdurch angewieſen haben
wollen, auf alle und jede Contraventions-Falle genau zu vigiliren,
und ihr Amt dabey deraeſtalt zu gebrauchen, damit die Contraveni-
enten deshalb zur gebuhrenden Strafe gezogen werden mogen, womit

Wir auch diejenigen, welche darunter etwa conniviren mochten,
keinesweges verſchonen wollen.

Uhrkundlich unter Unſerer eigenhandigen Unterſchrift und beyge—
drucktem Konigl. Jnſiegel. Gegeben zu Berlin, den aten Sept. 1736.

Fr. Milhelm.

J. W. v. Grumbkow. g. v. Gorne. A. O. v. Viereck. F. M.v. Viebahn. F. W. v. Happe
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